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Ort: Telefonkonferenz 
Zeit: 24.02.2016 19:30 – 22:20 Uhr 
Teilnehmer: Daniela Eggert, Adrian Focke, Hannes Leisner, Ralf Kriese, Michael Ehlers, 

Robert Zentgraf, Egon Raitza, Clemens Armbrüster 
 

Entschuldigt: Ulrike Schöbel, Philipp Maßloch 
 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Anwesenden 
Michael Ehlers begrüßt die anwesenden Vorstandsmitglieder sowie den Beauftragten für 
Leistungssport. Er erklärt sich bereit, die Protokollführung übernehmen. Es wird beschlossen, die 
Reihenfolge der Tagesordnung zu ändern. 
 
 
TOP 3: Auswertung der LEM 
Adrian Focke regt an, das Blitzturnier ü14 früher zu beginnen, damit es spätestens 21:00 Uhr 
beendet werden kann. 
Weiterhin wird der Lärmpegel im Spiellokal thematisiert. Übereinstimmend wird die Ecke beim 
Kiosk als zu laut empfunden. Es wird überlegt, ob man diesen Aufenthaltsort in Klassenräume 
verlegen kann. Daniela Eggert ergänzt, dass die jüngeren Teilnehmer beim Rennen in Richtung 
Toiletten konzentrationsstörend waren. 
Robert Zentgraf fasst die LEM aus Sicht der Organisation vor Ort zusammen. Es war in diesem 
Jahr ein kleineres Orga-Team aktiv, trotzdem gab es kein negatives Feedback, insgesamt eine 
sehr gute Stimmung und tatkräftige Unterstützung durch Hannes Leisner, Ralf Kriese, Jörg 
Naujok und remote durch Familie Zentgraf. Auffällig war, dass in diesem Jahr das Grußformular 
nur selten verwendet wurde. Die Anreise des SG Jasmund und 1/3 der GLauB konnte erneut 
problemlos schon am Freitag erfolgen. Die Turniere wurden leider durch einige kurzfristige Spieler-
Absagen im Vorfeld der Meisterschaft sowie Krankmeldungen während des Turniers beeinflusst. 
Hannes Leisner weist darauf hin, dass durch den Betreuer-Cup teilweise zu wenig Analyse-
Bretter zur Verfügung standen. Er empfiehlt, den Betreuer-Cup in einem der hinteren Räume 
durchzuführen. 
 



TOP 2: Beratung der Anträge zur DSJ-Jugendversammlung 
Antrag 1: Ralf Kriese spricht dem Antrag den Sinn für den Spielbetrieb ab. Im Vorstand zeichnet 

sich keine echte Zustimmung ab, obwohl der Grundgedanke akzeptabel ist. 
Robert Zentgraf bringt den Vorschlag ein, dass sich die Delegierten in der Diskussion 
vor Ort eine Meinung bilden sollen und dann entsprechend abstimmen sollen. 

Antrag 2: Ralf Kriese kritisiert, dass ein Freiplatz für die DJEM durch einen Fotowettbewerb 
vergeben werden soll. Leistungssport und Kulturaspekte passen nicht zusammen. 
Robert Zentgraf merkt an, dass der Antrag keinerlei Feedback aus der bereits online in 
den Landesverbänden durchgeführten Umfrage zu dem Thema enthält. Ohne 
einschränkende Kriterien für den Freiplatz ist der Preis zu einflussreich auf den 
Spielbetrieb. 
Der Vorstand fasst den Konsens, den Antrag in dieser Form abzulehnen, sich aber an 
der Diskussion um andere attraktive Preise rege zu beteiligen. 

Antrag 3: Robert Zentgraf merkt an, dass Quantität keine Rolle spielen sollte. 
Ralf Kriese kann sich keine Meinung zu diesem Thema bilden. 
Insgesamt steht der Vorstand dem Antrag ablehnend gegenüber. 

Antrag 4: Michael Ehlers weist auf die inoffizielle DJEM u8 in Sebnitz sowie auf die bereits 
bestehende Größe der DJEM. Egon Raitza unterstreicht die Qualität des Turniers in 
Sebnitz. 
Ralf Kriese findet das KIKA-Turnier angemessen, hält aber eine DJEM u8 mit Verweis 
auf die Fähigkeiten der Kinder (Schreiben, Regelkunde) für nicht durchführbar. Allerings 
kann er das Argument der Qualifikation für die EM/WM nachvollziehen. 
Insgesamt steht der Vorstand dem Antrag ablehnend gegenüber. 

Antrag 5: A) Der Vorstand diskutiert kontrovers und befürwortet den Teilaspekt insgesamt. 
B) 8 Spieler sind zu viel für eine Mannschaft. Damit wird das Interesse noch gesenkt. 
C) Übereinstimmend werden Anpassung der Rundenzahl und Bedenkzeit befürwortet. 
D) Ein größeres Teilnehmerfeld in der WK M wird einstimmig akzeptiert. 

 
 
TOP 5: Schulschach 
Michael Ehlers informiert: Die Ausschreibung für den SSC Einzel S-Cup (16.04.2016 in Rostock) 
wurde heute veröffentlicht. Der G-Cup ist in Planung in Neustrelitz, hier ist Uwe Kollwitz sehr 
engagiert: Es ist ein Sponsor für die Saalmiete gefunden worden. Die Ausschreibung soll in den 
nächsten 14 Tagen veröffentlicht werden. Die SJ-MV wird eine Ehrung vornehmen. 
Die Nacharbeiten für die LSM 2016 sind abgeschlossen: Die Ergebnisse sind im Internet korrigiert, 
die Medaillen für die BIP-Grundschule sind eingetroffen und werden zeitnah von Clemens 
Armbrüster verschickt. 
Clemens Armbrüster berichtet, dass die Durchführung eines Schulschachpatent-Lehrganges 
angedacht ist, allerdings ist er beruflich derzeit stark eingespannt. 
 
 
TOP 4: Spielbetrieb 
Ralf Kriese berichtet, dass der Terminplan für die Saison 2016/17 in Planung ist. Problematisch ist 
derzeit noch, dass die letzte (zentrale) Runde der Jugend-Bundesliga auf die letzte Runde der 
LVM der Erwachsenen fällt. Eine Lösung wird mit dem LSV M-V erarbeitet. 
Weiterhin erwähnt Ralf Kriese die anstehenden Meisterschaften der SJ-MV (LVM u19, LEM u8 in 
Schwerin, LVM u10), die sich alle in Vorbereitung befinden. 
Michael Ehlers berichtet vom Stand der Vorbereitung der LEM Schnellschach im Rahmen der 
Jugendsportspiele in Neubrandenburg: Hans-Jürgen Rehbein steht in Kontakt mit dem 
Kreissportbund bezüglich Spielort und Übernachtungsmöglichkeiten. Hier bahnt sich eine optimale 
Lösung an. Die Ausschreibung soll zeitnah veröffentlicht werden, die Meldungen werden an Ralf 
Kriese gehen. 
 



TOP 6: Leistungsschach 
Michael Ehlers berichtet, dass derzeit zwei Anfragen über Freiplatzanträge zur DJEM u12 
bestehen. Der Vorstand analysiert die Gesamtsituation und kommt zu dem Schluss, dass der 
Antrag für Oliver Böttner zu priorisieren ist im Vergleich zu Jannis Troyke. Eine Priorisierung durch 
die Landesschachjugend verlangt die DSJ in solchen Fällen. 
Hannes Leisner stellt den neu veröffentlichten Landeskader vor, der konsequent nach den vorher 
publizierten Kaderkriterien nominiert wurde. 
Weiterhin legt Hannes Leisner den Stand der Vorbereitung des ersten Kaderlehrganges 2016 in 
der Sportschule Warnemünde (18. - 20.03.2016) dar. 
Der Vorstand berät, ob und wie die Freiplätze der SJ-MV im Meisterturnier der LEM der 
Erwachsenen besetzt werden sollen. Hannes Leisner wird die Landesmeister u18w und u18 als 
DJEM-Teilnehmer anfragen und ggf. bei Absage den Vizelandesmeister u18. 
 
 
TOP 7: Vorbereitung DJEM 
Michael Ehlers nimmt die Planung der Besetzung der drei Trainerstellen und des 
Delegationsleiters vor: Hannes Leisner, Max Weber und Holger Borchers haben ihre 
Bereitschaft als Trainer signalisiert. Norbert Bauer soll erneut als Delegationsleiter gewonnen 
werden. Weitere Trainerkandidaten (Arvid von Rhaden, Nick Müller) werden diskutiert. 
 
 
TOP 8: Angelegenheiten des LSV M-V 
Michael Ehlers stellt das von Niklas Rickmann entworfene Konzept für die Jubiläumsfeier des 
LSV M-V vor, in dessen Rahmen auch die LEM u8 stattfinden wird. Weiterer Höhepunkt soll das 
Duell Mecklenburg gegen Vorpommern sein. Hierfür möchte die SJ-MV insbesondere die Spieler 
des Landeskaders motivieren. 
 
 
TOP 9: Sonstiges 
Egon Raitza bittet um die Erstellung der LJEM-Abrechnungen von Michael Ehlers und Robert 
Zentgraf. Weiterhin sind hier noch keine Forderungen des Schiedsrichters sowie nach Miete für 
das Spiellokal und die Turnhalle eingegangen. Michael Ehlers wird sich darüber bei Jörg 
Schmidt erkundigen. 
Weiterhin gibt Egon Raitza Auskunft über den aktuellen Kassenstand. Die Erstellung einer 
Spendenbescheinigung für Robert Zentgraf muss noch geklärt werden. 
Die nächste Vorstandssitzung soll im April wieder als Präsenzsitzung in Rostock durchgeführt 
werden. 
 
 
 
Michael Ehlers 
 (Protokollant) 
 
 


